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„Stfte fdjiueijcrtfdje ffnn ftfffpmebcaröetteii."

Ser rührige Sibliothefar, 3sicÖnenIeI)rer unb 3ei<bncr am

©emerbemufeum 3ürtd), Sperr ©. £> b erb ä n Sit,
fjat foebcix eine erfte Serie Bon 20 Safein Griginalaufnabmen
alter fdimeijerifcber Sunftfcbmiebearbeiten int SSerlag Bon

üftoriß Sîreupmann in 3"rieb in flotten geiebnungen
herausgegeben, — ein Sunfttoerï, roelcbe® bie Slufmerffamfeit
unferer Stunfifcbloffer, ÜhinftbanbmerfSfreunb» unb Sfnnftfcbüle:
in bobem ©rabe anfpannett bürfte. Sie Seidjnungen, jtbe
girta 35 cm. bo® unb 25 cm. breit, bieten in marligen
fpejiell giirdöerifd)e fiunftfdjmiebearbeiten aus betn 18. 3abr<
bunbert: So baS portal be® 9Jfartbabaufe® an ber StabeP
boferftraße, bie Sôaifenbauêpforte, 'ein reid)e® portal eine®

fßriDatbaufe® an ber Sßelifanftrafje, unb eines ebenfoldjen
an ber Stabelhoferftraße, ferner bas rübmlid) befannte, febr
reieb auSgeftattete portal ber SßiUa 9led)berg, fobann bas
ebarafteriftifebe Oberlidjtgitter beS 3unftbaufe§ jum Saffron
in 3ürid) mib ein febr fein ausgeführte® Oberlidjt eine®

Ipaufe® an ber fßelifanftraffe, famt Setait® in Originalgröße,
im meilern ba® portal eine® alten eperrfcbaftSbaufe® an ber

Stabelhoferftraße famt Setail®, fßottal, Salfon unb Ober.«

liebt be® gunftbaufeS gur ÜJieife, ba® portal be® „fftedfberg",
be® alten geugbaufe® n. f. ro. Sa® Sßracbtmerf, bag nur
20 gr. loftet, beroeift, baff bie Sunftfdjlofferei Bor brei

Sabrbunberten in Simmatatben in bober fölüte fianb unb
baß e® bamal® aueb tpauSbefißer gab, roelc^e bie „8unft
im Spanbroei!" p fdjäßen mußten unb — bezahlten. Sie
Sunftfcbmiebejünger machen mir fpegieH auf bie febr beutlicb
ausgeführten ber SetailS tiefer alten Arbeiten
aufmerffara.

233ir geben naihfiebenb einige leiber 0U febr Ber
f lein er te fJtacbbilbungen non Safein au® biefem ffunft=
gemerblicben Silbermerfe. Statt 20.

SDetaitS attprcfjerijdier ©cbmiebearbeit.

Statt 11. Statt 16.

Sportal ,,9îedjberg". portât be® gunfttjaufe® pr „Weife."
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„Alte schweizerische Km, stschmiedearbeiten."

Der rührige Bibliothekar, Zeicknenlehrer und Zeichner am
Gewerbemuseum Zürich, Herr E. Oberhänsli,
har soeben eine erste Serie von 20 Tafeln Originalaufnahmeu
alter schweizerischer Kuustschmiedearbeiten im Verlag von
Moritz Kreutzmann in Zürich in flotten Zeichnungen
herausgegeben, — ein Kunstwerk, welches die Aufmerksamkeit
unserer Kunstschlosser, Kunsthandweikssreund- und Knnstschüler
in hohem Grade anspannen dürfte. Die Zeichnungen, jede

zirka 35 cm. hoch und 25 cm. breit, bieten in markigen Zügen
speziell zürcherische Kunstschmiedearbeiten aus dem 18. Jahr-
hundert: So das Portal des Marthahauses an der Sradel-
Hoserstraße, die Waisenhauspforte, 'ein reiches Portal eines

Prioathauses an der Pelikanstraße, und eines ebensolchen

an der Stadelhoferstraße, ferner das rühmlich bekannte, sehr

reich ausgestaltete Porial der Villa Rechberg, sodann das
charakteristische Oberlichtgitter des Zunfthauses zum Sassran
in Zürich u'td ein sehr fein ausgeführtes Oberlicht eines

Hauses an der Pelikanstraße, samt Details in Originalgröße,
im weilern das Portal eines alten Herrschaflshauses an der

Stadelhoferstraße samt Details, Portal, Balkon und Ober-
licht des Zunfthauses zur Meise, das Portal des „Rechberg",
des alten Zeughauses u. s. w. Das Prachlwerk, das nur
20 Fr. kostet, beweist, daß die Kunstschlosserei vor drei

Jahrhunderlen in Limmatathen in hoher Blüte stand und
datz es damals auch Hausbesitzer gab, welche die „Kunst
im Handweik" zu schätzen wußten und — bezahlten. Die
Kunstschmiedejünger machen wir speziell auf die sehr deutlich
ausgeführten Zeichnungen der Details dieser alten Arbeiten
aufmerksam.

Wir geben nachstehend einige leider zu sehr ver-
kleinerte Nachbildungen von Tafeln aus diesem Kunst-
gewerblichen Bilderwerke. Blatt 20.

Details altzürcherischer Schmiedearbeit.

Blatt 11. Blatt 16.

Portal „Rechberg". Portal deS Zunfthauses zur „Meise."
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fcöloffette Eingaben ftnb mit her ?Cuffd)rift „©efunbarfdjuihaudbau"
bi§ sunt 17. guli bemfelben etnguretchert, wo and) nähere Slusfunft
bereitwillig erteilt wirb.

(Briirfcttlmu Wlnîtfclbcu über bie ©lait. Unterbau unb
etferner Oberbau, glätte unb SBauoorfdjnften bei ©enteinberat
gr. bieder btd 25. gult.

©frafjcttlsau iit Stein a. 951). ® ad ©tabtforftamt fiat ben
(Bau einer SSalbftrafje in Slccorb gu oergeben. Sänge 6(10 m,
Sronenbreite 4 m, Erbbeweguttg ca. 1900 ml (Baupläne unb (Bor»
fdiriften föttnen auf bem (Bureau bed gorftamted eingefeljen werben.
Offerten nimmt entgegen .Startmann, Cbeiförfter, Stein a. 31b.

SSJoffcrtiebforgung 3rf)ioanbcn. Segung, (Sichtung, (Pro»
bterurg unb gugangfefning bed gufjeifernen (BetteilungdneÇed in
einer ©efamtlänge non ca. 3C00 m. Unternehme'', meldte fiel) über
ihre Seiftungdfähigfeit audweifen föttnen, werben eingelaben:

1. Sie begügl. (Bauoorfchnften unb 3iccoibbebittgungen auf ber
®emeinb>fanglct in Einficht unb ebenbafelbft anbermeitige
Sttufidjlüffe tn Empfang su nehmen.

2. gfjre bicdbegügl. Eingaben refp. Offerten bid unb mit 21. guli
fdtriftlicf) unb oerfdtloffen unb mit ber 91uffdjrift „(Röhren»
legung ©d)waitben" oerfehen an §errn ©emeinbepräftbent ®r.
freier §efti einsureidten.

fljuröoitbnltu. 3lüe (Bauarbeiten für einen Eilgutfchuppen,
(Bureau. fOfagagirtgebaube, SBafferftation unb Slbtrittgebäube im
(Bahnhof SSinterthur. (Raftered int (Bureau Sung u. (Bribler, tpia»
tanenfrrafte 23, âPintertljur, bid 20. Sud-

©loferorbeit. ®ie ©emeinbefcftulpflege (Rüntlang ift millend,
über bie Erftellung neuer genftcr (innere unb duftere) am (Primär»
fcftulftaud freie ffionfurreng gu eröffnen. Uebefnaftmdluftige haben
iftre oerfdtloffenen Eingaben bid sunt 20. Suit bent (jjräfibettteit
ber (pflege, £>errn (pfr. Sdtlatter, eingureieften, mo tngwifeften audi
ein âJîufterfenfter unb bte genauem (Bauoorfcftriften eingefehett
werben fönnen.

©ttS= unb (ÜJaffcrleüung gu einem (Reubau gu oergeben.
HuSfuttft bei Sunfler, (Mrcftiteft, Settftrafie, St. ©allen.

ytchfraucnftrtftc 3«rid^. ifjfarrftaub. Spenglerarbeiten,
©aebbeeferarbeiten, ©laferarbeiten, Schreinerarbeiten unb Sieferung
ber eiferneit unb hölgernen Sfollläben. (piäne, (Bertragdbebiitgungen
unb Offertenformulare liegen auf bem (Baubureau ber Siebfrauen-
tircfie (©afriftei) gur Einficftt auf. (Berfchloffene Offerten mit ber
Stuffdjrift : „Stebfrauenfirdte — (jjfarrhaiid" finb bid 22. Suit LS-
an Sluguft §arbegger, îlrcbiteft, ©t. ©allen, abgugeben.

Wottl)iirbbnl)it. Sujcrn Smmcnfce. Sie ltuirrbnimr
beiten gwifebett Stüom. 95.520 unb 99.360, b. i. oon ber hintern
glucbt bed ttürblidjert TSiberlagerd ber Ueberfahrt über bie (Bafel*
ftrafte im llntergrunb bid girfa HO (Meter oor ber Sreugung ber
SSahn mit bem SSurgenbad) (©emeiube Sugeru), epflufioe 9feuf;über«
gang, in ber §auptfacfte bie §erfteüung bed gitfa 776 m langen
9lQenwinben»©unnel8 unb bed girfa 1269 m langen SSefeml'in«
©unneld umfaffenb. (Bauunternehmer, tpeldje hierauf reffeftieren,
finb eingelaben, auf bem Seftiondbureau ber ©ottfjarbbahrtbireftion
im Hôtel de l'Europe in Sitgern bie (Bläue unb (Bebingungen
eingufehen uttb bie Offertformulare in Empfang gu nehmen, toeiihe
im Saufe bed (Dionatd Sud gehörig audgefiiü't ber ©ireftioit ber
©ottharbbahn in Sugertt eiugureidien finb. S^ber Olngebotfteller
bleibt bid Enbe Sluguft b. g. un feine Slnerbietintgen gebuttben.

©nttoürfe für cittc ©ftrcmncönille für DJlciftcrfrfjütjcn
Ott ciöfictt. «rftiUjenfeftcn. Sie wirb in Silber ausgeführt unb

aarf nicht über 6 cm groft fein, paffenben (piafs für ben (Rauten
bed ©eftüftert unb bed geftorted haben. Eingaben finb Derfd)loffert
mit Ueberfdirift bid fpätefiend 1. (Roo. an ben (ßräfibettten bed
©dnueig. ©eftüpenoeretnd, 91. 3Thelin in Sa ©arrag, Söaabt, gu
richten. Siir greife finb 300 gr. audgefeftt.

îiirrf)ciil>nii ©i»,genftat&. St^rcfnerorbctl. Sie (portal*
tfjüren werben näctiftend uergeben. (Pläne liegen bei ber (Bau*
fommiffion.

(Anfertigung ber Surbitten für bie (Safferwerfattlage her
Einmobnergenteinbe Sögingen. ®ie nähern Slngaben «Straftoer»
haltniffe) fönnett auf ber ©emeinbefdireiberei eingefehen tuerben
uttb wirb bafelbft aud) tueitere Sludfunft erteilt. (Begitgl. Offerten
finb fcöriftdd) oerfiegett, mit ber Sluffchrift „Eingabe für ©urbinen*
attlage SBögiugen" ber ©emeinbefdireiberei bid 20. Sud l»9l ein»
gureidien.

©htbccJuttg bom untern Seil bei ftirrfjturtuïmrfjco in
Snrntcnftorf mit galoanifierten fjinnfdjiippen. Slugabe bed (Preifed
per mä unb (üudroetd über gleidjarttge, gutgeleiftete ©eefungdarbeiten
finb beim Sltrdjenfonbdoevwalter, §rtt. S- ©trehel in ©armenftorf,
bid 16. Sud angumetben, welcher nähere Sludfunft gerne erteilt.

Untformroif»9JiobcUe. ©ie Sabettenfommiffiou ©t. ©allen
beabitcnngt, tur ben llntformroct berSaDetten eine neue Crbottttang
aufgufteHeu uttb gu biefent 3roeefe (Dlobeüe entgegengurtehuten. ®er
neue 3îocf foil ein beguemed, nicht fnapp anliegettbed unb aud)
für ben täglichen ©ebrauch praftifched Obetfleib, ber gu oerwenbenbe
©toff oon nicht gang heüer garbe fein. (Rähete begiigliche Slud»

fünft wirb auf SBunfch buret) ben Sufpeftor bed Sïabettenforpd,
§errn Oberft (Baumann, fowte ben Sfabetteninftruftor, ôerrn Oberft
Seng, erteilt. Ei ergeht Çiemit bte Einlabuitg, SRobelle, bie ein»
gereiebt werben wollen, für S'abetten mittlerer ©röfte angepaftt, bid
gum 28. galt l. g- un bie fantonale graghaudoerroaltung (Siegte»
rungdgebäubel gu öanben ber ffiabettenfommiffion abguliefertt. ®ie»
felben finb ber leptertt fowohl gum 8wecfe probeweifet (Benüftung,
aid audi in bent ©inné gu freier (Beifügung gu ftelien, baft bad
mit ober ohne Slbänberuttg aid Orbonnang aeeeptierte 'Bfobett ohne
weitered allgemein aid (Bluffer beniiftt werben fann. Eine Ent«
fchäbigung wirb für bie gelieferten SRobelle uid)t geleiftet; bagegeu
wirb bie kabettenfommiffion für eined ober mehrere berieuigeu, bte

oon ihr aid bie gwecfmäftigflen beurteilt werben, eine (Prämie aud»
ftpeit.

Avis
ait tmfere Inerten 2I6oiinenten Î

^itcl uttb (lïcr^ctrfjitié gu 33anb IX ber

„3 II mir. fdiroeiger. föanötüerEer=3^tung" finb erfd^tenen unb
föttnen gratté unb franfo begogen werben.

Sommer-Blousen-Stoffe
Woll- und Baumwollstoflfsortimenten, per Meter von 28 und -4 2 Cts. an.
Fertige Sommer-Blousen von Fr. 2 50 an in Baumwolle, ferner wollene
und seidene für Töchterchen und Damen billigst Fertige Sommer-
Jupons von Fr. 1.— an. Reisekleiderstolfe, Konfektious- Batist- und
Juoons-Stoffe, Spitzen- und Etaminstoffe, Sommer-Crepe-Stoffe in pracht-
vollen Nuancen Meter- und Roben weise franko an Private

Oettinger & Oie., Zürich.
Muster obiger, sowie sämtlicher Frauen- und Herrenstoffe, Baumwoll-

und Ausverkaufs-Stoffe franko.

Hrmaturen- und Maschinenfabrik, jtcfiengesellschaff, vorm. 3. ft. Hilpert, Kürn^erg. ©)

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.

—ï- FILIALE ZÜRICH, -H—
Adresse für Briefe und Telegramme: ArmaturenfabriK Zürich. „

Spezialität : Dampfarmaturen.
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schlossene Eingaben sind mil der Ausschrift „Sekundarschulhausbau"
bis zum 17. Juli demselben einzureichen, wo auch nähere Auskunft
bereitwillig erteilt wird.

Brückenbau Glattfelden über die Glatt. Unterbau und
eiserner Oberbau. Pläne und Bauvorschriften bei Gcmeinderat
Fr. Keller bis 25. Juli.

Straszcnbau in Stein a. Rh. Tas Stadtforstamt hat den
Ban einer Waldstraße in Accord zu vergeben. Länge 600 m,
Kronenbreite 4 na, Erdbewegung ca. 1900 ins. Baupläne und Bor-
schriften können auf dem Bureau des Forstamtes eingesehen werden.
Offerten nimmt entgegen Hartmann, Lbeiförster, Stein a. Rh.

Wasserversorgung Schwanden. Legung, Dichtung, Pro-
bierung und Ingangsetzung des gußeisernen VeiteilungTnetzes in
einer Gesamtlänge von ca. Mög in. Unternehme' welche sich über
ihre Leistungsfähigkeit ausweisen können, werden eingeladen:

1. Die bezügl. Bauvorschriften und Accordbedingungen auf der
Gemeind'kanzlei in Einsicht und ebendaselbst anderweitige
Aufichlüsse in Empfang zu nehmen.

2. Ihre dicsbezügl. Eingaben resp. Offerten bis und mit 21. Juli
schriftlich und verschlossen und mit der Aufschrift „Röhren-
legung Schwanden" versehen an Herrn Gemeindepräsident Dr.
Peter Hefti einzureichen.

Nordostbahn. Alle Bauarbeiten für einen Eilgutschuppen,
Bureau. Magazmgebäude, Waiserstation und Abtrittgebäude im
Bahnhof Winterlhur. Näheres im Bureau Jung u. Bridler, Pla-
tanenstraße 23, Winterlhur, bis 20. Juli.

Glaserarbeit. Die Gemeindeschulpflege Rümlang ist willens,
über die Erstellung neuer Fenster (innere und äußere) am Primär-
fchulhaus freie Konkurrenz zu eröffnen. Uebernahmslustige haben
ihre verschlossenen Eingaben bis zum 20. Juli dem Präsidenten
der Pflege, Herrn Pfr. Schlatter, einzureichen, wo inzwischen auch
ein Mustersenster und die genauern Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Gas- und Wasserleitung zu einem Neubau zu vergeben.
Auskunst bei Kunkler, Architekt, Tellstraße, St. Gallen.

Liebfrauenkirche Zürich. Pfarrhaus. Spenglerarbeiten,
Dachdeckerarbeiten, Glaserarbeiten, Schreiuerarbeiten und Lieferung
der eisernen und hölzernen Rollläden. Pläne, Vertragsbedingungen
und Offertenformulare liegen auf dem Baubureau der Liebsrauen-
kirche ^Sakristei) zur Einsicht auf. Verschlossene Offerten mit der
Aufschrift: „Liebfrauenkirche — Pfarrhaus" sind bis 22. Juli l. I.
an August Hardegger, Architekt, «t. Gallen, abzugeben.

Gotthardbahn. Luzern - Jmmensee. Die Untcrbauar-
besten zwischen Kilom. 95.520 und 99.500, d. i. von der hintern
Flucht des nördlichen Widerlagers der Ueberfahrt über die Basel-
straffe im Untergrund bis zirka 140 Meter vor der Kreuzung der
Bahn mit dem Würzenbach (Gemeinde Luzern), exklusive Reußüber-
gang, in der Hauptsache die Herstellung des zilka 710 in langen
Ällenwinden-Tunnels und des zirka 1209 in langen Wesemlin-
Tunnels umfassend. Bauunternehmer, welche hierauf reflektieren,
sind eingeladen, auf dem Sektionsbureau der Gvtthardbahndireklion
im NôtsI às lUZurops in Luzern die Pläne und Bedingungen
einzusehen und die Offertfvrmulare in Empfang zu nehmen, welche
im Laufe des Monats Juli gehörig ausgefüllt der Direktion der
Gotthardbahn in Luzern einzureichen sind. Jeder Angebotsteller
bleibt bis Ende Augast d. I. an seine Anerbwtungen gebunden.

Entwürfe für eine Ehrenmedaille für Meisterschützen
an eidgen. Schützenfesten. Sie wird in Silber ausgeführt und

oarf nicht über 6 ein groß sein, passenden Platz für den Namen
des Schützen und des Festortes haben. Eingaben sind verschlossen
mit Ueberschrist bis spätestens 1. Nov. an den Präsidenten des
Schweiz. Schlltzenvereins, A. Thc-lin in La Sarraz, Waadt, zu
richten. Für Preise sind 300 Fr. ausgesetzt.

Kirchenbau Bazenhaid Schreinerarbeit. Die Portal-
thüren werden nächstens vergeben. Pläne liegen bei der Bau-
koinmission.

Anfertigung der Turbinen für die Wasserwerkanlage der
Einwohnergemeinde Bözingen. Die nähern Angaben "Kraftver-
hältnissei können auf der Gemeindeschreiberei eingesehen werden
und wird daselbst auch weitere Auskunst erteilt. Bezügl. Offerten
sind schriftlich versiegelt, mit der Ausschrift „Eingabe für Turbinen-
anlage Bözingen" der Gemeindeschreiberei bis 20. Juli 1v9l ein-
zureichen.

Eindcckung vom untern Teil des Kirchturmdaches in
Sarmenstorf mit galvanisierten Zinnschüppen. Angabe des Preises
per rn2 und Ausweis über gleichartige, gutgeleistete Deckungsarbeiten
sind beim Kirchenfondsverwalter, Hrn. I. Strebet in Sarmenstorf,
bis 16. Juli anzumelden, welcher nähere Auskunft gerne erteilt.

Uniformrock-Modellc. Die Kadettenkommission St. Gallen
beabstcmigt, tur den llniformrock der Kadetten eine neue Ordonnanz
aufzustellen und zu diesem Zwecks Modelle entgegenzunehmen. Der
neue Rock soll ein bequemes, nicht knapp anliegendes und auch

für den täglichen Gebrauch praktisches Obcikleid, der zu verwendende
Stoff von nickt ganz Heller Farbe sein. Näheie bezügliche Aus-
kunft wird auf Wunsch durch den Inspektor des Kadettenkorps.
Herrn Oberst Baumann, sowie den Kadetteninstruklor, Herrn Oberst
Benz, erteilt. Es ergeht hiemit die Einladung, Modelle, die ein-
gereicht werden wollen, für Kadetten mittlerer Größe angepafft, bis
zum 23. Juli l. I. an die kantonale Zeughausverwaltung (Regie-
rungsgebäudel zu Handen der Kadettenkvmmission abzuliefern. Die-
selben sind der letztern sowohl zum Zwecke probeweiser Benützung,
als auch in dem Sinne zu freier Verfügung zu stellen, daß das
mit oder ohne Abänderung als Ordonnanz acceptierte Modell ohne
weiteres allgemein als Muster benützt werden kann. Eine Ent-
schädigung wird für die gelieferten Modelle nicht geleistet; dagegen
wird die Kadettenkommission für eines oder mehrere dersenigen, die
von ihr als die zweckmäßigsten beurteilt werden, eine Prämie aus-
setzen.

àîs
an unsere werten Abonnenten!

Titel und Inhalts Verzeichnis zu Band IX der

„Jllustr. schweizer. Handwerker-Zeitung" sind erschienen und
können gratis und franko bezogen werden.

8ommLN-VIllU8kn-8toifk
fertige Lommer-ölousen von l-r. 2 50 an in LaurnvvoUs, ferner wollene
und seidene für loekderoben und vanien billigst fertige Lämmer-
tupons von r r. I.— an. Reisolclsiderstollo, Lonfektious- ljau. sl- und

Osttlogtvr 0K 01«., Tiiri«1i.

îrrmài'eki- unä ^ssàêkifàlk, îìàligsZelkàK, vorm. Z. A. Hilpert, ^iirliberg. S)

Preislisten in deutscher, franiösisciisr und italienischer Lpracbo gratis und tranko.
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